
Nö, da hab ich überhaupt nicht
dran gedacht.“ Obwohl Susanne
Bormann in der zweiten Klasse

bei einem DEFA-Casting entdeckt
wurde und mit neun Jahren das erste
von vielen Malen vor der Kamera stand,
wollte sie auf gar keinen Fall Schauspie-
lerin werden. „Ich hatte Angst, weil ich
es als meine ganz persönliche Herzens-
sache gesehen habe. Ich wollte mir die
Schauspielerei als Kostbarkeit, als mein
Hobby erhalten. Aber dann hab ich
ziemlich schnell gemerkt, dass ich
nichts anderes machen möchte.“ Der
Rest ist rasch erzählt: Adolf-Grimme-
Preis, vier Jahre Diplomstudiengang
Schauspiel an der Hochschule für Musik
und Theater Rostock. Jede Menge 
Theater- und Filmrollen folgten, für die
Patty in Andreas Dresens „Nachtgestal-
ten“ wurde sie sogar für den Bundes-
filmpreis nominiert. Außerdem konnte
man sie sehen in „Liegen lernen“
(Regie: Hendrik Handloegten) oder in
„Polly Blue Eyes“ (Regie: Tomy Wigand).
Momentan läuft „Mörderischer Frie-
den“ (Regie: Rudolf Schweiger) in den
Kinos, ein engagierter Film über den
Auslandseinsatz der Bundeswehr im
Kosovo. Ein Film, der ihr wegen der
aktuellen Thematik sehr am Herzen
liegt. Und es geht weiter: Anfang April
läuft die Verfilmung von Heinz Strunks
Roman „Fleisch ist mein Gemüse“ (Re-
gie: Christian Görlitz) an, und Susanne
spielt ein singendes Mädchen, in das
sich der aknegeplagte Saxofonist Heinz
verliebt – obwohl er weiß, dass es sinn-
los ist. Auch eine Art Herzenssache.
www.susanne-bormann.info

Die will
nur spielen

Porträt: Susanne Bormann

Susanne Bormann, 28, hat sich schon
als Kind gern verkleidet. Aus der
Vorliebe von damals ist mittlerweile
Berufung geworden. 

Humor für Fortgeschrittene: 
In „Fleisch ist mein Gemüse“ (Rowohlt)
erzählt Heinz Strunk aus seinem Leben

als Saxofonist in der mittelmäßigen
Showband Tifanys. Außerdem fabriziert
er Kurzhörspiele, Filmchen und andere

lustige Dinge mehr: www.heinzstrunk.de. 
Der Film zum Buch kommt am 

17. April ins Kino.  

Wir
verlosen 3 x

das Buch „Fleisch

ist mein Gemüse“

Schickt eine Postkarte mit

dem Stichwort „Fleisch“ an

KKH Hauptverwaltung,
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